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Stadt Zug
Grosser Gemeinderat





Fassung Rechtsdienst vom 24. September 2020 (1)


Änderungserlass



Reglement
über die Entschädigungen der Behörden und Kommissionsmitglieder der Stadt Zug

Änderung vom …….

(Sitzungsgeld/Entschädigung für Spezialarbeiten)

Der Grosse Gemeinderat von Zug,

in Vollziehung von § 16 Abs. 2 Bst. c der Gemeindeordnung der Stadt Zug vom 1. Februar 2005[footnoteRef:1]1),  [1: 1) Amtliche Sammlung der Ratsbeschlüsse der Stadt Zug, Band 11, S. 151] 


beschliesst:

Das Reglement über die Entschädigungen der Behörden und Kommissionsmitglieder der Stadt Zug vom 5. September 2000[footnoteRef:2]2) wird wie folgt geändert: [2: 2) Amtliche Sammlung der Ratsbeschlüsse der Stadt Zug, Band 10, S. 191] 



I.


§ 1
Sitzungsgeld/Entschädigung für Spezialarbeiten

1 Die Mitglieder des Grossen Gemeinderates beziehen für die Sitzungen des Grossen Gemeinderates wie folgt ein Sitzungsgeld:

Präsidentin/Präsident 	CHF 250.- pro Sitzung
Vizepräsidentin/Vizepräsident 	CHF 160.- pro Sitzung
Mitglieder des Büros GGR 	CHF 160.- pro Sitzung
Mitglieder 	CHF 150.- pro Sitzung
für Spezialarbeiten im Auftrag des Büros	CHF   60.- pro Stunde
Grundentschädigung Präsidentin/Präsident
pro Jahr	CHF 500.-
Pauschale für Vorbereitungs-
aufwand pro Jahr und Mitglied 	CHF 1'000.-






2 Die Entschädigungen der Kommissionen werden wie folgt festgelegt:

Präsidentin/Präsident 	CHF 250.- pro Sitzung
Mitglieder 	CHF 150.- pro Sitzung
für Spezialarbeiten im Auftrag
der Kommission	CHF   60.- pro Stunde

3 … (unverändert) 

[bookmark: _GoBack]4 … (unverändert)

5 aufgehoben


II.

	1 Diese Änderung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft.

	2 Diese Änderung wird im Amtsblatt des Kantons Zug bekannt gegeben und in die Amtliche Sammlung der Ratsbeschlüsse aufgenommen.
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DER GROSSE GEMEINDERAT VON ZUG
Bruno Zimmermann	Martin Würmli
Präsident	Stadtschreiber
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